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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TV 1894 Braunfels III : SG 66 Hohenroth 
Samstag, 18.03.2023, 17:30 Uhr

Eirich beendet mit Sieg das Spiel

Als Eugen Eirich sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
West Bezirksliga Gr. Nord 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG 66
Hohenroth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG 66
Hohenroth meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ferber / Klein gewannen ihr Spiel gegen Kaiser / Kaiser eher ungefährdet mit 3:0.
Schneider / Neul hatten im Doppel gegen Moczygemba / Heinrichs am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten wenig später Petschel / Eirich das Match gegen Decker / Decker und gewannen mit 7:11, 11:
9, 12:10 14:12. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Timo Ferber letztlich an der
Hand, um Jörg Decker zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich musste Patrick Klein zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Daniel Kaiser aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Stefan Schneider im Doppel gegen
Roger Kaiser, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Beim 3:1-Erfolg von
Nico Petschel gegen Eckhard Decker ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Thorsten Neul konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas
Heinrichs beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht einen Satzgewinn überließ Eugen
Eirich seinem Gegner Hans-Jörg Moczygemba beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Braunfels III am 31.03.2023 gegen den TTC 1964
Großaltenstädten II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 24.03.2023 gegen die TTF Oranien Frohnhausen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels III

Doppel: Ferber / Klein 1:0, Schneider / Neul 1:0, Petschel / Eirich 1:0 
Einzel: T. Ferber 1:0, P. Klein 1:0, S. Schneider 1:0, N. Petschel 1:0, T. Neul 1:0, E. Eirich 1:0 

 SG 66 Hohenroth
Doppel: Moczygemba / Heinrichs 0:1, Kaiser / Kaiser 0:1, Decker / Decker 0:1 
Einzel: D. Kaiser 0:1, J. Decker 0:1, E. Decker 0:1, R. Kaiser 0:1, H. Moczygemba 0:1, A. Heinrichs
0:1


